
DER ISEBORJER 
EPAPER

Als ePaper online jeden Donnerstag. 
Einfach den QR-Code scannen und 
aktuelle Informationen lesen.

Kostenlos!

Samstag, 21. Februar 2026 · Ausgabe 233	 www.RheinMainVerlag.de� Auflage: 12.600 Exemplare

DER ISEBORJER
unser Herz schlägt 
für Neu-Isenburg!

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de

Natürlich von hier.

Natürlich von hier

Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!

Natürlich von hier.

Coupons
HIER ALS BEILAGE

GÜLTIG VOM 23.02.–12.04.26

Gütesiegel „Ausgezeichneter Ort der Kultur“  
buch78 gewinnt erneut den Deutschen Buchhandlungspreis  

NEU-ISENBURG (PM) I Der 
Staatsminister für Kultur und 
Medien Wolfram Weimer hat am 
10. Februar die Preisträgerinnen 
und Preisträger des Deutschen 
Buchhandlungspreises 2025 
bekanntgegeben. Mit dem mit 
7.000 Euro dotierten Preis zeich-
net die Bundesregierung zum 
elften Mal Buchhandlungen aus, 
die sich in besonderem Maße um 
das Kulturgut Buch und das kul-
turelle Leben vor Ort verdient 
gemacht haben. 

Aus 483 Bewerbungen wurde 
buch78 bereits zum zweiten 
Mal von der Jury ausgewählt. 
In Hessen werden insgesamt 12 
Buchhandlungen mit dem Preis 
ausgezeichnet. 

Staatsminister Wolfram Wei-
mer: „Deutschland verfügt über 
ein nahezu einzigartiges flä-
chendeckendes Netz unabhän-
giger Buchhandlungen. Gerade 
in ländlichen Regionen sind sie 
lebendige Treffpunkte, die Bil-
dung, Wissen und Unterhaltung 
für alle zugänglich machen. In 
einer Zeit, in der Algorithmen 
vor allem das Bekannte und 
Verkaufsstarke belohnen, halten 
Buchhändlerinnen und Buch-
händler die Tür offen für Vielfalt 
und Entdeckungen. Mit Kom-
petenz, Neugier und Herzblut 
geben sie Orientierung, machen 
auch unbekannte Stimmen sicht-
bar und stärken damit unabhän-
gige Verlage. Das alles macht 
Buchhandlungen unverzichtbar 
für die kulturelle Grundversor-
gung unseres Landes. Der Deut-
sche Buchhandlungspreis ist 
dafür Anerkennung und Ermuti-
gung zugleich.“

Anja Kronier und ihre Buch-
handlung „buch78“ sind seit Ok-
tober 2021 fester Bestandteil des 
kulturellen Lebens in Neu-Isen-
burg. Die Buchhändlerin aus 
Leidenschaft und ihr Mitarbeiter 
Michael Roth überzeugten die 
Jury durch ihr außergewöhnli-
ches Engagement für Leseförde-
rung und Literaturvermittlung. 
Besonders gelobt wurde das viel-
fältige Veranstaltungsprogramm 
mit Lesungen und Buchvorstel-
lungen.

Die nächsten Veranstaltungen 
von buch78 im Februar und 

März sind bereits nach kurzer 
Zeit ausgebucht gewesen. 

Am 23. April kommt die öster-
reichische Autorin Vea Kaiser 
mit ihrem neuen Roman „Fabu-
la Rasa“ nach Neu-Isenburg und 
der bekannte Frankfurter Mode-
rator und Conferencier Jo van 
Nelsen bietet ein Programm mit 
Ton und Text am 29.4. zu Marie 
Luise Kaschnitz. 

Dies findet im Rahmen des jähr-
lichen Lesefests „Frankfurt liest 
ein Buch“ statt. Beide Veranstal-
tungen sind eine Kooperation mit 

der Stadtbibliothek Neu-Isen-
burg. Anmeldungen und Ti-
ckets gibt es eben dort und bei 
buch78 unter 06102/25951 oder  
info@buch78-neu-isenburg.de

Welche Buchhandlungen in den 
Preiskategorien „besonders he-
rausragende Buchhandlung“ 
(fünf Preise dotiert mit jeweils 
15.000 Euro) und „beste Buch-
handlung“ (drei Preise dotiert 
mit jeweils 25.000 Euro) ausge-
zeichnet werden, wird bei der 
Preisverleihung auf der Leipzi-
ger Buchmesse am 19. März ver-
kündet.

Inhaberin Anja Kronier mit ihrem Mitarbeiter Michael Roth beraten und empfehlen Bücher mit großer 
Leidenschaft.� FOTO: BUCH78

Franziska Linkerhand  
im Theater Poetenpack

Brigitte Reimanns 
postumes Meis-
terwerk „Franzis-
ka Linkerhand“ 
wird vom Theater 
Poetenpack mit 
Marianna Linden, 
André Kudella 
und Peter Wagner 
auf die Bühne ge-
bracht. Die idealis-
tische Architektin 
Franziska kämpft 
in der DDR der 60er-Jahre gegen Bürokratie und wirt-
schaftliche Zwänge, während sie ihre Vision von Häusern 
mit Freiheit und Würde verteidigt – auch wenn die Liebe 
sie enttäuscht.
Das Stück zeigt das Scheitern, aber auch die Utopie: Syn-
these aus Notwendigem und Schönem, Gegenwart und 
Zukunft. Bauen wird zum sozialen Gestaltungsmittel, das 
neu gefordert wird. Ein Plädoyer für menschliche Architek-
tur und ungebremste Träume.

Tickets und Spielzeiten unter poetenpack.de.
 
Wo:		  Hugenottenhalle
Wann: 	 24. Februar, 19:30 Uhr� FOTO: VALESKA GRAFFE

ISENBURG
TIPP „TO GO“

25 Jahre offen für die Stadtgeschichte
Publikumsoffener Bereich des Stadtarchivs feiert Jubiläum

NEU-ISENBURG (PM) I Seit 
25 Jahren steht das Stadtarchiv 
Neu-Isenburg allen Bürgern of-
fen. Am 23. Februar 2001 wurde 
der publikumsoffene Bereich in 
der Beethovenstraße eingerich-
tet – mit dem Ziel, das histori-
sche Gedächtnis der Stadt zu-
gänglich zu machen.

Das Archiv versteht sich seit-
her als offener Ort des Lernens 
und Erinnerns. Anders als reine 
Facharchive ermöglicht es al-
len Interessierten den direkten 
Zugang zu Akten, Fotografien 
und historischen Dokumenten. 
Eine neue Archivsatzung und 
Benutzungsordnung, die im 
Dezember 2025 in Kraft trat, 
unterstreicht den Anspruch, 
das Stadtarchiv weiter zu ei-
nem modernen Bürgerarchiv zu  
entwickeln.

Getragen wird die Arbeit seit 
Beginn maßgeblich von ehren-
amtlichem Engagement. Beson-

ders gewürdigt wurde Birgit 
Schäfer, die sich seit 2001 um die 
Erschließung der umfangreichen 
Fotosammlung kümmert. Unter-
stützt wird sie unter anderem 

von Bernd Schander und Edith 
Geßner.

Bürgermeister Dirk Gene Ha-
gelstein dankte dem Team: „Der 

publikumsoffene Bereich hat 
den Zugang zur Stadtgeschichte 
nachhaltig geprägt und wird bis 
heute von vielen Bürgern ge-
nutzt.“� FOTO:  STADT NEU-ISENBURG

Personalausweis  
wird teurer

Neue Gebühren in den  
Bürgerämtern seit 7. Februar

NEU-ISENBURG (PM) I Die 
Stadt Neu-Isenburg weist dar-
auf hin, dass seit dem 7. Februar 
2026 neue Gebührensätze für die 
Ausstellung von Personalauswei-
sen gelten.
Für Personen ab 24 Jahren be-
trägt die Gebühr nun 46 Euro. 
Zuvor waren für den zehn Jahre 

gültigen Ausweis 37 Euro zu zah-
len. Auch für unter 24-Jährige 
wurden die Kosten angehoben: 
Statt bislang 22,80 Euro werden 
jetzt 27,60 Euro fällig. Der Perso-
nalausweis für diese Altersgrup-
pe ist sechs Jahre gültig.
Die neuen Gebühren gelten in al-
len Bürgerämtern der Stadt.

FAKE NEWS?

Am Beispiel des Themas 
Klimawandel haben Schüler 
in einem Workshop gelernt, 
echte Informationen von 
Fälschungen zu unterscheiden. 
Ein Bericht auf Seite 3. 3

CHARITY

Rettungssportler verbin-
den sportlichen Ehrgeiz mit 
echter Lebensrettung. Unser 
Charity-Thema auf Seite 6. 6
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IMPRESSUMEine von uns – Frauen inspirieren Frauen
Neue Veranstaltungsreihe im Stadtteilzentrum West setzt auf echte Lebensgeschichten

NEU-ISENBURG (PM) I Unter 
dem Leitmotiv „Was ist inspi-
rierender als das Leben selbst?“ 
startet im Stadtteilzentrum West 
eine neue Veranstaltungsreihe 
für Frauen. In Kooperation mit 
dem Frauen- und Gleichstel-
lungsbüro entsteht ein offener, 
niedrigschwelliger Begegnungs-
raum, der Frauen aus der Stadt-
gesellschaft zusammenbringt, 
um sich auszutauschen, zu ver-
netzen und gegenseitig zu inspi-
rieren.

Im Mittelpunkt der Reihe stehen 
authentische Lebens- und Er-
fahrungsgeschichten von Frau-
en aus der eigenen Stadt – von 
„einer von uns“. Der Fokus liegt 
bewusst auf Vielfalt: Neben be-
kannten Persönlichkeiten kom-
men auch Frauen zu Wort, die 
sonst eher im Hintergrund wir-
ken, deren Lebenswege jedoch 
ebenso prägend und ermutigend 
sind.

Die Auftaktveranstaltung fin-
det am Freitag, 27. Februar, um 
17:00 Uhr im Stadtteilzentrum 
West statt. Eröffnet wird die Rei-
he von Stadtverordnetenvorste-
herin Christine Wagner, die die 
Gäste begrüßen wird. Sie betont:
„Das Potenzial, das Frauen in 
die Gesellschaft und die Berufs-
welt einbringen können, ist noch 
lange nicht erschöpft. Mit au-
thentischen Erfahrungsberichten 
wollen wir all jenen Mut machen, 
die vor großen beruflichen oder 
persönlichen Entscheidungen 
stehen.“

Im Anschluss spricht – pas-
send zum Equal Pay Day – Tina 
Geyer, die auf 40 Jahre Berufs- 
und Führungserfahrung im Fi-
nanzbereich zurückblickt. In ih-

rem Vortrag gibt sie praxisnahe 
Orientierung für Frauen in der 
Arbeitswelt – von Berufsan-
fängerinnen über Wieder- und 
Quereinsteigerinnen bis hin zu 
Aktivrentnerinnen. Ihr beson-
deres Anliegen war und ist die 
Förderung von Frauen sowie die 
Weitergabe konkreter Werkzeu-
ge für Karriereentwicklung, Ge-
haltsfragen und berufliche Neuo-
rientierung.

Die Reihe „Eine von uns – Frau-
en inspirieren Frauen“ ist auf 
rund vier Termine pro Jahr an-

gelegt und verbindet Inspiration, 
Austausch und Gemeinschaft in 
gemütlicher Atmosphäre. The-
matisch reicht das Spektrum von 
beruflichen Wegen und struktu-
rellen Hürden über persönliche 
Krisen bis hin zu Erfahrungen 
von Neubeginn, Umbruch und 
mutigen Wendepunkten im Le-
ben.

Jeder Abend beginnt mit kleinen 
Snacks, Getränken und Raum 
für Gespräche, bevor eine Frau 
ihre Geschichte teilt. Anschlie-
ßend bleibt Zeit für Austausch 

und Vernetzung. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, ohne Anmeldung 
möglich und offen für Frauen 
jeden Alters, jeder Herkunft 
und Lebenssituation. Für Snacks 
und Getränke gilt das Motto des 
Stadtteilzentrums: „Zahle, was 
Du willst“.

Die Veranstalterinnen verfolgen 
das Ziel, weibliche Lebenswege 
sichtbar zu machen, neue Pers-
pektiven zu eröffnen und Frauen 
zu ermutigen, die Erfahrungen 
anderer für die eigene Weiter-
entwicklung zu nutzen. 

Equal Pay Day 2026
Lohnlücke zwischen den  
Gechlechtern bei 16%

NEU-ISENBURG (PM) I Der 
Equal Pay Day am 27. Februar 
thematisiert die Lohnlücke von 
16 Prozent zwischen Frauen und 
Männern: Bis zu diesem Datum 
arbeiten Frauen symbolisch un-
entgeltlich, Männer erhalten seit 
Jahresbeginn Lohn.

Unter dem Motto „equal pay 
every day!“ startet im Stadtteil-
zentrum West um 17:00 Uhr die 
Reihe „Eine von uns – Frauen 
inspirieren Frauen“. Auftaktgast 

ist Tina Geyer, die nach 40 Jah-
ren Karriere im Finanzbereich 
Tipps zur Frauenförderung, 
Gehaltsverhandlung und beruf-
licher Weiterentwicklung gibt – 
ideal für Berufsanfängerinnen, 
Quereinsteigerinnen und Aktiv-
rentnerinnen.

Die Stadtbibliothek richtet ein 
thematisches Bücherregal ein, 
Informationsmaterial liegt im 
Bürgeramt, Rathaus und Biblio-
thek aus.

Erinnerungen an die  
„German Youth Activities“

Stadtarchiv lädt zum Zeitzeugengespräch  
ins Stadtteilzentrum West ein

NEU-ISENBURG (PM) I An-
lässlich des 13. „Tags der Archi-
ve 2026“ lädt das Stadtarchiv 
Neu-Isenburg am Freitag, 6. 
März, von 15.00 bis 18.00 Uhr 
zu einem Erinnerungsgespräch 
unter dem Titel „German Youth 
Activities in Neu-Isenburg“ ein. 
Die Veranstaltung findet im 
Stadtteilzentrum West statt.
Im Mittelpunkt stehen persönli-

che Erinnerungen an die German 
Youth Activities (GYA), eine von 
der US-Militärregierung in der 
Nachkriegszeit gegründete Ju-
gendorganisation. Ziel war es, 
jungen Menschen sinnvolle Frei-
zeitangebote zu machen, ihre 
Fähigkeiten zu fördern und sie 
an demokratische Werte heran-
zuführen.
Auch in Neu-Isenburg betrieb 

die GYA einen Jugendclub in 
der Bahnhofstraße. Dort konn-
ten Jugendliche unter anderem 
basteln, Sport treiben, Theater 
spielen, tanzen oder an Ausflü-
gen teilnehmen. Zeitzeuginnen 
und Zeitzeugen berichten bei 
dem Gespräch von ihren Erleb-
nissen und geben Einblick in ein 
prägendes Kapitel der Stadtge-
schichte.

Schulleiterin 
verabschiedet

Jan Redmann 
übernimmt

NEU-ISENBURG (PM) I Die 
Brüder-Grimm-Schule in Frank-
furt-Ostend hat zum 1. Februar  
einen geplanten Leitungswech-
sel vollzogen. Birgit Ingenfeld 
trat nach vielen Jahren im Amt 
zurück. Kollegium, Schüler und 
Schulgemeinde dankten ihr in 
einer Feierstunde für Engage-
ment, Weitsicht und die nach-
haltigen Impulse zur schulischen 
Entwicklung.

Jan Redmann übernahm mit 
langjähriger Expertise in Schul- 
und Unterrichtsentwicklung. 
Er plant, die bewährte Arbeit 
mit dem Team fortzusetzen. 
Die Schulgemeinde blickt zu-
versichtlich in die Zukunft und 
wünscht beiden viel Erfolg auf 
ihren weiteren Wegen.
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Schüler diskutieren 
über Fake News

Workshop im Museum für Kommunikation stärkt Medienkompetenz 

SACHSENHAUSEN (RED) I Wie 
erkennt man Desinformation? 
Mit dieser Frage beschäftigten 
sich mehr als 100 Schülerinnen 
und Schüler aus fünf Frankfurter 
Schulen bei der Veranstaltung 
„Glauben. Meinen. Wissen.“ im 
Museum für Kommunikation. 
Fachleute aus Medien, Wissen-
schaft und Bildungsarbeit dis-
kutierten mit den Jugendlichen 
über Fake News am Beispiel des 
Klimawandels. 

Organisiert wurde das ganztä-
gige Format erstmals gemein-
sam vom Verein Umweltlernen 
Frankfurt, dem Museum für 
Kommunikation und dem Insti-
tut für sozial-ökologische For-
schung. Nach einem Speed-Da-
ting mit Expertinnen und 
Experten vertieften die Teil-
nehmenden ihr Wissen in Work-
shops zu Journalismus, Social 

Media, Künstlicher Intelligenz, 
Pseudowissenschaft und Wissen-
schaftskommunikation.

Die Ergebnisse präsentierten die 
Jugendlichen anschließend unter 
dem Hashtag #glauben.meinen.

wissen. Ziel war es, kritisches 
Denken zu fördern und den Um-
gang mit Informationen in digi-
talen Medien zu stärken. Weitere 
Bildungsangebote zur Demokra-
tie- und Medienkompetenz sol-
len folgen. 

Fake News am Beispiel des Klimawandels: Schülerinnen der Elisa-
bethenschule im Workshop.  FOTO: UMWELTLERNEN FRANKFURT

Lesepreis für 
Frankfurter Bücherkoffer

Auszeichnung würdigt kommunales 
Engagement für Sprach- und Leseförderung

FRANKFURT (RED) I Das Stadt-
schulamt Frankfurt ist für den 
„Frankfurter Bücherkoffer“ mit 
dem Deutschen Lesepreis 2026 
ausgezeichnet worden. Das Pro-
jekt erreichte den zweiten Platz 
in der Kategorie „Herausragen-
des kommunales Engagement“. 
Die Preisverleihung fand im 
Humboldt Carré in Berlin vor 
rund 250 Gästen statt.
Die Jury überzeugte der nied-
rigschwellige Ansatz: Zwölf bi-
linguale Bücher in über 50 Spra-

chen wandern jährlich durch 
die Familien von mehr als 3500 
Grundschulkindern. Eltern lesen 
gemeinsam mit ihren Kindern – 
auf Deutsch oder in ihrer Her-
kunftssprache. Seit 2020 unter-
stützt die Stadt das Programm, 
das inzwischen an 45 Grund-
schulen sowie in Sprachförder-
kursen eingesetzt wird.
Bildungsdezernentin Sylvia 
Weber sieht darin ein Beispiel 
gelungener Zusammenarbeit: 
Mehrsprachigkeit werde gezielt 

als Chance für Bildung genutzt. 
Auch Stadtschulamtsleiterin Uta 
Clifton betont den praktischen 
Beitrag zur Sprachförderung für 
viele Familien.
Träger des Projekts ist der Verein 
chancenreich in Kooperation mit 
Stadt, Schulamt, Stadtbücherei 
und weiteren Einrichtungen. Der 
Deutsche Lesepreis wird von 
Stiftung Lesen und Commerz-
bank-Stiftung vergeben und 
würdigt bundesweit besonderes 
Engagement für Leseförderung.

Sie haben den Lesepreis entgegengenommen (v.l.): Laudatorin Rebecca Immanuel, Tabea Seid-
ler-Diekmann vom Staatlichen Schulamt, Claudia Landmann vom Verein chancenreich, Katharina Keller 
vom Stadtschulamt, Uta Clifton, Amtsleiterin vom Stadtschulamt, Susanne Rosenfeld vom Verein 
chancenreich, Sibylle Figge vom Verein chancenreich, und Manuela Grab vom Stadtschulamt. 

FOTO: STIFTUNG LESEN/SASCHA RADKE

Ort der Erinnerung 
und Begegnung

Bürgermeisterin Eskandari-Grünberg besucht Treffpunkt 
für Shoah-Überlebende und ihre Familien

FRANKFURT (RED) I Jeden 
Mittwoch treffen sich in Frank-
furt Menschen, die die Shoah 
überlebt haben oder Angehöri-
ge von Holocaust-Opfern sind. 
Beim Treffpunkt „Überlebende 
der Shoah und ihrer Angehöri-
gen“ können sie Erinnerungen 
teilen und Unterstützung fi n-
den. Bürgermeisterin und Di-
versitätsdezernentin Nargess 
Eskandari-Grünberg besuchte 
die Einrichtung am 11. Februar. 
Die Stadt unterstützt den 2014 

gegründeten Treff mit jährlich 
40.000 Euro Mietzuschuss.

Eskandari-Grünberg bezeich-
nete den Ort als „einen der 
wichtigsten dieser Stadt“. Das 
niedrigschwellige Angebot er-
mögliche Austausch und psycho-
soziale Begleitung – besonders 
nach dem 7. Oktober, den viele 
als erneutes Trauma erlebt hät-
ten. Auch Kinder und Enkel sei-
en wichtig für die Erinnerungs-
arbeit: „Judenhass verbreitet 

sich wieder. Dagegen müssen wir 
etwas tun.“
Träger ist die Zentralwohlfahrts-
stelle der Juden in Deutschland 
(ZWST). Direktor Aaron Schus-
ter betonte die bundesweite Be-
deutung des Frankfurter Pilot-
projekts, dem inzwischen rund 
20 ähnliche Treffpunkte folgen. 
Leiterin Esther Petri-Adiel dank-
te der Stadt für den geschützten 
Raum und überreichte der Bür-
germeisterin einen von Überle-
benden gestalteten Kalender.

Bürgermeisterin Nargess Eskandari-Grünberg besuchte den Treffpunkt der Shoah-Überlebenden. 
 FOTO: STADT FRANKFURT AM MAIN/HOLGER MENZEL

Klaa Paris feierte
187. Fastnachtsumzug begeistert Heddernheim

HEDDERNHEIM (RED) I Bunte 
Perücken, Konfetti in der Luft 
und ein lautes „Helau“ aus tau-
senden Kehlen: Der 187. Fast-
nachtsumzug verwandelte Hed-
dernheim erneut in die närrische 
Hochburg „Klaa Paris“. 

Punkt 14.11 Uhr setzte sich die 
111 Wagen starke Zugfolge in 
Bewegung und schlängelte sich 
im Schritttempo durch die engen 
Straßen – begleitet von Musikzü-
gen, Garden und kreativen Fuß-
gruppen. 

Den Auftakt machte traditionell 
die „Gemaa-Bumb“, das histori-
sche Wahrzeichen des Umzugs. 
Für Aufsehen sorgten fantasie-
volle Kostüme – von Hummern 
mit sechs Beinen bis zum selbst-
genähten Krawatten-Cape. Ka-
melle, Ohrwurm-Hits und po-
litisch-satirische Motivwagen 
sorgten trotz Nieselregen für 
ausgelassene Stimmung.

Auch auf der Ehrentribüne am 
Karl-Perott-Platz wurde ge-
schunkelt: Moderatorenduo Al-

exandra Pontow und Stephan 
Siegler führten durch den Nach-
mittag, Oberbürgermeister Mike 
Josef lobte die lange Tradition 
des Umzugs, der seit fast zwei 
Jahrhunderten zum festen Be-
standteil der Frankfurter Fast-
nacht gehört.

Ob Teilnehmer, Helfer oder Pub-
likum – alle waren sich einig: In 
Klaa Paris geht es weniger ums 
Trinken, sondern vor allem um 
Freude, Gemeinschaft und ge-
lebte Fastnachtskultur. 

Gute-Laune-
Impressionen 

vom Umzug

 FOTOS: ENRICO SAUDA

Asklepios Klinik  
Seligenstadt/Fachvortrag:
„Aufrecht im Alter – Wann eine Skoliose  

beim älteren Menschen operiert werden sollte“
SELIGENSTADT (PM) I Am 3. 
März um 18 Uhr wird es einen 
sehr interessanten medizini-
schen Fachvortrag der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie 
der Asklepios Klinik Seligen-
stadt geben. Der Titel des Vor-
trages lautet „Aufrecht im Alter 
– Wann eine Skoliose beim älte-
ren Menschen operiert werden 
sollte“ und informiert über die 
aktuellen Trends in der Wirbel-
säulenchirurgie. Veranstaltungs-
ort ist das Hotel BalthazarS, 
Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 
59, in Seligenstadt. 

Gehalten wird der Vortrag von 
Prof. Dr. Thomas Niemeyer 
und Dr. med. Peer Joechel, wel-
che seit Jahren das erfolgreiche 

Team der Asklepios Klinik Seli-
genstadt um Chefarzt Dr. Ramin 
Sadighi im Bereich der Wirbel-
säulenchirurgie verstärken. 

Beide Ärzte sind am anerkann-
ten und überregional bekannten 

Wirbelsäulen- und Skoliosezen-
trum der Asklepios Paulinen 
Klinik Wiesbaden tätig.  Die 
Asklepios Klinik Seligenstadt 
freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer.  

FOTOS: ASKLEPIOS

Prof. Dr. Thomas NiemeyerDr. med. Peer Joechel

DER ISEBORJER
Unser Herz 
schlägt für 

Neu-Isenburg!

Sie wollen eine 
Anzeige schalten? 

Melden Sie 
sich bei uns!

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf

www.RheinMainVerlag.de

Demokratische Räume
Aktionstage im Rahmen des World Design Capital 2026

24.02.2026, 15:00 Uhr – 26.02.2026, 18:00 Uhr

Wenn 2026 die 
M e t r o p o l r e g i -
on Frankfurt 
RheinMain zur 
internat ionalen 
Bühne für Ge-
staltung wird, 
ist Neu-Isenburg 
mittendrin. Un-
ter dem Dach der 
„World Design 
Capital 2026“ 
beteiligt sich die Stadt mit dem 
Projekt „Demokratische Räu-
me“. Ziel ist es, Design, Kultur 
und gesellschaftliche Teilhabe 
neu zu verbinden und Räume zu 
schaffen, die Begegnung ermög-
lichen.
Die Auszeichnung würdigt Re-
gionen, die mithilfe von Gestal-
tung gesellschaftliche Verän-
derungen anstoßen. Unter dem 
Motto „Looking forward – das 
Morgen gemeinsam gestalten“ 

stehen Architektur, öffentlicher 
Raum und Zusammenhalt im 
Mittelpunkt.
In Neu-Isenburg wird die Huge-
nottenhalle zum „Dritten Ort“ 
weiterentwickelt – als offenes 
Kultur- und Bildungszentrum. 
Bei einem Aktionstag können 
Besucher selbst planen, bauen 
und gestalten und so aktiv erle-
ben, wie gemeinschaftliche Räu-
me entstehen.
FOTO/GRAFIK: AFF ARCHITEKTEN BERLIN
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KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy haltenRezept sendenLieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Schüler diskutieren 
über Fake News

Workshop im Museum für Kommunikation stärkt Medienkompetenz 

SACHSENHAUSEN (RED) I Wie 
erkennt man Desinformation? 
Mit dieser Frage beschäftigten 
sich mehr als 100 Schülerinnen 
und Schüler aus fünf Frankfurter 
Schulen bei der Veranstaltung 
„Glauben. Meinen. Wissen.“ im 
Museum für Kommunikation. 
Fachleute aus Medien, Wissen-
schaft und Bildungsarbeit dis-
kutierten mit den Jugendlichen 
über Fake News am Beispiel des 
Klimawandels. 

Organisiert wurde das ganztä-
gige Format erstmals gemein-
sam vom Verein Umweltlernen 
Frankfurt, dem Museum für 
Kommunikation und dem Insti-
tut für sozial-ökologische For-
schung. Nach einem Speed-Da-
ting mit Expertinnen und 
Experten vertieften die Teil-
nehmenden ihr Wissen in Work-
shops zu Journalismus, Social 

Media, Künstlicher Intelligenz, 
Pseudowissenschaft und Wissen-
schaftskommunikation.

Die Ergebnisse präsentierten die 
Jugendlichen anschließend unter 
dem Hashtag #glauben.meinen.

wissen. Ziel war es, kritisches 
Denken zu fördern und den Um-
gang mit Informationen in digi-
talen Medien zu stärken. Weitere 
Bildungsangebote zur Demokra-
tie- und Medienkompetenz sol-
len folgen. 

Fake News am Beispiel des Klimawandels: Schülerinnen der Elisa-
bethenschule im Workshop.  FOTO: UMWELTLERNEN FRANKFURT

Lesepreis für 
Frankfurter Bücherkoffer

Auszeichnung würdigt kommunales 
Engagement für Sprach- und Leseförderung

FRANKFURT (RED) I Das Stadt-
schulamt Frankfurt ist für den 
„Frankfurter Bücherkoffer“ mit 
dem Deutschen Lesepreis 2026 
ausgezeichnet worden. Das Pro-
jekt erreichte den zweiten Platz 
in der Kategorie „Herausragen-
des kommunales Engagement“. 
Die Preisverleihung fand im 
Humboldt Carré in Berlin vor 
rund 250 Gästen statt.
Die Jury überzeugte der nied-
rigschwellige Ansatz: Zwölf bi-
linguale Bücher in über 50 Spra-

chen wandern jährlich durch 
die Familien von mehr als 3500 
Grundschulkindern. Eltern lesen 
gemeinsam mit ihren Kindern – 
auf Deutsch oder in ihrer Her-
kunftssprache. Seit 2020 unter-
stützt die Stadt das Programm, 
das inzwischen an 45 Grund-
schulen sowie in Sprachförder-
kursen eingesetzt wird.
Bildungsdezernentin Sylvia 
Weber sieht darin ein Beispiel 
gelungener Zusammenarbeit: 
Mehrsprachigkeit werde gezielt 

als Chance für Bildung genutzt. 
Auch Stadtschulamtsleiterin Uta 
Clifton betont den praktischen 
Beitrag zur Sprachförderung für 
viele Familien.
Träger des Projekts ist der Verein 
chancenreich in Kooperation mit 
Stadt, Schulamt, Stadtbücherei 
und weiteren Einrichtungen. Der 
Deutsche Lesepreis wird von 
Stiftung Lesen und Commerz-
bank-Stiftung vergeben und 
würdigt bundesweit besonderes 
Engagement für Leseförderung.

Sie haben den Lesepreis entgegengenommen (v.l.): Laudatorin Rebecca Immanuel, Tabea Seid-
ler-Diekmann vom Staatlichen Schulamt, Claudia Landmann vom Verein chancenreich, Katharina Keller 
vom Stadtschulamt, Uta Clifton, Amtsleiterin vom Stadtschulamt, Susanne Rosenfeld vom Verein 
chancenreich, Sibylle Figge vom Verein chancenreich, und Manuela Grab vom Stadtschulamt. 

FOTO: STIFTUNG LESEN/SASCHA RADKE

Ort der Erinnerung 
und Begegnung

Bürgermeisterin Eskandari-Grünberg besucht Treffpunkt 
für Shoah-Überlebende und ihre Familien

FRANKFURT (RED) I Jeden 
Mittwoch treffen sich in Frank-
furt Menschen, die die Shoah 
überlebt haben oder Angehöri-
ge von Holocaust-Opfern sind. 
Beim Treffpunkt „Überlebende 
der Shoah und ihrer Angehöri-
gen“ können sie Erinnerungen 
teilen und Unterstützung fi n-
den. Bürgermeisterin und Di-
versitätsdezernentin Nargess 
Eskandari-Grünberg besuchte 
die Einrichtung am 11. Februar. 
Die Stadt unterstützt den 2014 

gegründeten Treff mit jährlich 
40.000 Euro Mietzuschuss.

Eskandari-Grünberg bezeich-
nete den Ort als „einen der 
wichtigsten dieser Stadt“. Das 
niedrigschwellige Angebot er-
mögliche Austausch und psycho-
soziale Begleitung – besonders 
nach dem 7. Oktober, den viele 
als erneutes Trauma erlebt hät-
ten. Auch Kinder und Enkel sei-
en wichtig für die Erinnerungs-
arbeit: „Judenhass verbreitet 

sich wieder. Dagegen müssen wir 
etwas tun.“
Träger ist die Zentralwohlfahrts-
stelle der Juden in Deutschland 
(ZWST). Direktor Aaron Schus-
ter betonte die bundesweite Be-
deutung des Frankfurter Pilot-
projekts, dem inzwischen rund 
20 ähnliche Treffpunkte folgen. 
Leiterin Esther Petri-Adiel dank-
te der Stadt für den geschützten 
Raum und überreichte der Bür-
germeisterin einen von Überle-
benden gestalteten Kalender.

Bürgermeisterin Nargess Eskandari-Grünberg besuchte den Treffpunkt der Shoah-Überlebenden. 
 FOTO: STADT FRANKFURT AM MAIN/HOLGER MENZEL

Klaa Paris feierte
187. Fastnachtsumzug begeistert Heddernheim

HEDDERNHEIM (RED) I Bunte 
Perücken, Konfetti in der Luft 
und ein lautes „Helau“ aus tau-
senden Kehlen: Der 187. Fast-
nachtsumzug verwandelte Hed-
dernheim erneut in die närrische 
Hochburg „Klaa Paris“. 

Punkt 14.11 Uhr setzte sich die 
111 Wagen starke Zugfolge in 
Bewegung und schlängelte sich 
im Schritttempo durch die engen 
Straßen – begleitet von Musikzü-
gen, Garden und kreativen Fuß-
gruppen. 

Den Auftakt machte traditionell 
die „Gemaa-Bumb“, das histori-
sche Wahrzeichen des Umzugs. 
Für Aufsehen sorgten fantasie-
volle Kostüme – von Hummern 
mit sechs Beinen bis zum selbst-
genähten Krawatten-Cape. Ka-
melle, Ohrwurm-Hits und po-
litisch-satirische Motivwagen 
sorgten trotz Nieselregen für 
ausgelassene Stimmung.

Auch auf der Ehrentribüne am 
Karl-Perott-Platz wurde ge-
schunkelt: Moderatorenduo Al-

exandra Pontow und Stephan 
Siegler führten durch den Nach-
mittag, Oberbürgermeister Mike 
Josef lobte die lange Tradition 
des Umzugs, der seit fast zwei 
Jahrhunderten zum festen Be-
standteil der Frankfurter Fast-
nacht gehört.

Ob Teilnehmer, Helfer oder Pub-
likum – alle waren sich einig: In 
Klaa Paris geht es weniger ums 
Trinken, sondern vor allem um 
Freude, Gemeinschaft und ge-
lebte Fastnachtskultur. 

Gute-Laune-
Impressionen 

vom Umzug

 FOTOS: ENRICO SAUDA
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Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Hautschutz im Winter 

Das Winterwetter stellt beson-
dere Anforderungen an unsere 
Haut. Trockene Heizungsluft 
wechselt sich mit kalter Win-
terluft ab. All das stresst unse-
re Haut. Wussten Sie, dass ab 
Temperaturen von unter acht 
Grad die Haut die Talgproduktion 
einschränkt? Mit der fallenden 
Temperatur werden die oberen 
Hautschichten auch weniger 
durchblutet, denn es geht jetzt 
mit Priorität um den Wärme-
schutz. Regeneration, Nährstoff-
versorgung und Hautelastizität 
treten in den Hintergrund. Fakt 
ist, dass die exponierten Hau-
tareale wie Hände und das Ge-
sichtes besonders verdienen, 
geschützt zu werden. Deshalb 
dienen Handschuhe beispiels-
weise nicht nur als Kälteschutz. 
Auf jeden Fall sollte eine Creme 
auf Öl/Wasser oder Wasser/ 
Öl-Basis für die Hautfeuchtig-
keit eingesetzt werden. Reine 
Öl-Produkte sind gerade im 
Trend, aber ohne Wasserkom-
ponente können diese die Haut 
sogar austrocknen. Klassische 
Cremes, mit denen die Haut 
morgens und besonders abends 
gepfl egt wird, sind vorzuziehen, 
um die nächtlichen Heilungsund 
Regenerationsprozesse zu unter-
stützen.
Unerlässlich ist auch im Winter 
ein Lichtschutzfaktor in der Ta-
gescreme. Auch die UV-Strahlen 
entziehen der Haut Feuchtigkeit. 
Zu häufi ges heißes Duschen und 
Baden ist nicht empfehlenswert. 
Dabei stört man den natürlichen 
Fettfi lm der Haut, die Schutz-
barriere der Haut wird so ange-
griffen und die Haut trocknet 

noch mehr aus. Das Eincremen 
danach ist hier eine wesentliche 
Maßnahme.
Ausreichend klares Wasser trin-
ken und zwei Mal pro Tag die 
Raumluft durch 10-minütiges 
Querlüften austauschen hilft Ih-
rer Haut gesund und entspannt 
durch den Winter zu kommen.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihre
Magdalena Roth

Bei Fragen wenden Sie sich ger-
ne an unser Team von 40 Apo-
thekern oder über die Service- 
Hotline unsere Website:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

0172 / 67 18 159

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Ich, Gabi, 63 J., verwitwet, bin e.
jugendliche, hübsche Frau, ich ha-
be noch immer e. schöne Figur,
ich liebe eine gute Küche und die
häusliche Gemütlichkeit. Ich bin
völlig alleinstehend, suche pv
ernsthaft einen ehrlichen Lebens-
partner gerne bis 80 J. Bitte rufen
Sie heute noch an, damit wir uns
verabreden können. Tel. 0160 -
97541357

Erika, 74 J., kinderlos, eine wun-
derschöne Frau mit Herz, Verstand
u. Humor, aber leider ganz alleine.
Nach der Trauerzeit möchte ich
jetzt die schlimme Einsamkeit be-
enden, welcher liebevolle Mann,
gerne auch älter, wünscht sich pv
eine treue, fürsorgliche Frau? Darf
ich auf Ihren Anruf hoffen Tel.
0151 - 62913878

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper,
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall.

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,
zahle bar und Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Langen, Luisenstr./Nördl.-Ring-Str.
Tiefgaragenplatz zu vermieten
€ 80,00 • TEL: 0152 56 37 13 03

BEILAGEN-
HINWEIS Beachten Sie folgende Beilagen in der Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen:

mylager.de

Post Shop Sossenheim

Herr Thomas kauft an Perücken,
Puppen, Ferngläser, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Bernstein, Teppiche,
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen auch Haushaltsauflösungen,
kaufe auch Zahngol, Bruchgold
und Goldschmuck sowie Mode-
schmuck, kostenlose Beratung und
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise, 100 % seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Mo.-So.
8-20 Uhr � 06074/8456604

Finaler Endspurt beim Begleitprogramm
Am 21. & 22. Februar wartet das große Ab-
schlusswochenende des Begleitprogramms 
zum Ball des Sports auf euch! Mit dabei: Lauf-
trainings und -angebote für Kids, Teens & Er-
wachsene mit Spiridon Frankfurt e.V. und dem 
Local Legends Run Club, eine Radsport-Ses-
sion mit Eintracht Frankfurt e.V. Triathlon, 
Schnuppern in die Fitness- & Kurswelt der 
Turngemeinde Bornheim 1860 e.V. sowie In-
klusives Golfen mit dem GC Oberursel Skyline 

e.V. Das alles kostenfrei & offen für alle! Kommt 
vorbei, probiert neue Sportarten aus und erlebt 
Bewegung, Teamspirit und FrankfurtFeeling. 

Details zum Begleitpro-
gramm fi ndet ihr über den 
QR-Code oder unter: 
https://www.sporthilfe.
de/events/ball-des-sports/
begleitprogramm-2026

SPORTKREIS-
AKTUELL

„Swing Forever“ in der Alten Oper
Glenn-Miller-Orchestra for Europe gastiert mit viel Schwung

ALTE OPER (RED) I Ein Hauch 
von Nostalgie und ganz viel Le-
bensfreude zieht im März durch 
die Alte Oper: Das Glenn Miller 
Orchestra for Europe kommt mit 
seinem neuen Programm „Swing 
Forever“ nach Frankfurt. 
Unter der Leitung von Uli Plet-
tendorff bringt die Big Band den 
unverwechselbaren Sound der 
großen Swing-Ära zurück auf 
die Bühne – mit Klassikern wie 
Chattanooga Choo Choo, Tuxe-
do Junction und natürlich In The 
Mood.

Das Publikum darf dabei nicht 
nur zuhören: „Wer Lust hat, 
darf aufstehen und tanzen“, ver-
spricht Plettendorff. Ein Abend 
zum Mitwippen, Mitswingen 
und Erinnern – oder einfach zum 
Genießen. 

Es gibt noch Karten für den 7. 
März 2026 um 20 Uhr. 
Infos: www.glenn-miller.de Am 7. März in der Alten Oper anzutreffen: Das Glenn-Miller-Orchestra for Europe. 

Kunst trifft Natur
Aktuelle Ausstellung des BBK Südhessen im Nebbienschen Gartenhaus

INNENSTADT (RED) I Der BBK 
Südhessen ist vom 19. Febru-
ar bis 1. März 2026 zu Gast im 
Nebbienschen Gartenhaus in der 
Bockenheimer Anlage. Unter 
dem Titel „Nebbiensches Gar-
tencenter – ganz schön entwur-
zelt“ setzen sich Künstlerinnen 
und Künstler in Installationen, 
Bildern und Skulpturen mit un-
serer Beziehung zur Natur aus-
einander und hinterfragen die 

Idee der Pfl anze 
als Konsumgut.
Die Ausstellung 
ist mittwochs bis 
sonntags von 12 bis 
17 Uhr geöffnet.

„Kunst trifft Natur“ 
Titelmotiv der 

Einladung. 
FOTO: BBK SÜDHESSEN

Automodell-
Börse am 
Sonntag

Schauen, kaufen und 
tauschen im Format H0

KREIS OFFENBACH I Der Mo-
dell-Auto-Club Hessen (MAC) 
lädt am Sonntag, 22. Februar 
2026, von 10 bis 13.30 Uhr zur 
ersten Automodell-Börse des 
Jahres ein. Im Sport- und Kultur-
zentrum Martinsee (Martinsee-
straße, Heusenstamm) können 
Sammlerinnen und Sammler 
Modelle im Maßstab H0 (1:87) 
kaufen, tauschen oder verkaufen. 
Über 100.000 Miniaturfahrzeuge 
werden erwartet. Zudem gibt es 
aktuelle Neuheiteninformationen 
von der Nürnberger Spielwaren-
messe. Der Eintritt ist frei. Weite-
re Infos: www.mac-hessen.de

 FOTO: NATHALIE ZIMMERMANN
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818

Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahre

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

51 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool 23995

p.P.

5 TAGE AB €

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

Kostenlose
Nutzung Sauna

25995
p.P.

5 TAGE AB €

EIFEL
Enjoyhotel Eifeler Hof in Kyllburg

13 Km vom gemütlichen
Bitburg entfernt

ERÖFFNUNGSANGEBOTT 26995
p.P.

5 TAGE AB €

NEUEnjoyhotel inDeutschland

GEÖFFNETAB APRIL2026

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem
“Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00
Uhr KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft,
Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen
Tag KOSTENLOS
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu wer-
den regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wan-
derrouten

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoy-
hotels begann vor 32 Jahren mit einem

All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus
51 Hotels wählen in den Niederlanden,
Belgien, Deutschland und Frankreich.

In Ihrem 5-tägigen
All-Inclusive-Urlaub

enthalten:

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

Kostenloser Busfahrt-/
Shuttleservice zur Wasserkuppe,

dem höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung
von Sauna, Innen-
und Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino

23995
p.P.

5 TAGE AB €

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

28995
p.P.

5 TAGE AB €

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

24995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel am Kurpark Brilon in Brilon

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

24995
p.P.

5 TAGE AB €

LÜNEBURGER HEIDE
Enjoy Landhotel Michaelishof in Bergen

Die größte Heide-
landschaft Europas

19995
p.P.

5 TAGE AB €

MOSEL
Enjoy Moezelhotel Bremm in Bremm

Traumhafte Lage
an der Mosel

22995
p.P.

5 TAGE AB €

ZWISCHEN MOSEL UND RHEIN
Enjoyhotel König von Rom in Waldesch

In der Nähe von Naturparks,
Schlössern und Weingütern

16995
p.P.

5 TAGE AB €
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Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Hautschutz im Winter 

Das Winterwetter stellt beson-
dere Anforderungen an unsere 
Haut. Trockene Heizungsluft 
wechselt sich mit kalter Win-
terluft ab. All das stresst unse-
re Haut. Wussten Sie, dass ab 
Temperaturen von unter acht 
Grad die Haut die Talgproduktion 
einschränkt? Mit der fallenden 
Temperatur werden die oberen 
Hautschichten auch weniger 
durchblutet, denn es geht jetzt 
mit Priorität um den Wärme-
schutz. Regeneration, Nährstoff-
versorgung und Hautelastizität 
treten in den Hintergrund. Fakt 
ist, dass die exponierten Hau-
tareale wie Hände und das Ge-
sichtes besonders verdienen, 
geschützt zu werden. Deshalb 
dienen Handschuhe beispiels-
weise nicht nur als Kälteschutz. 
Auf jeden Fall sollte eine Creme 
auf Öl/Wasser oder Wasser/ 
Öl-Basis für die Hautfeuchtig-
keit eingesetzt werden. Reine 
Öl-Produkte sind gerade im 
Trend, aber ohne Wasserkom-
ponente können diese die Haut 
sogar austrocknen. Klassische 
Cremes, mit denen die Haut 
morgens und besonders abends 
gepfl egt wird, sind vorzuziehen, 
um die nächtlichen Heilungsund 
Regenerationsprozesse zu unter-
stützen.
Unerlässlich ist auch im Winter 
ein Lichtschutzfaktor in der Ta-
gescreme. Auch die UV-Strahlen 
entziehen der Haut Feuchtigkeit. 
Zu häufi ges heißes Duschen und 
Baden ist nicht empfehlenswert. 
Dabei stört man den natürlichen 
Fettfi lm der Haut, die Schutz-
barriere der Haut wird so ange-
griffen und die Haut trocknet 

noch mehr aus. Das Eincremen 
danach ist hier eine wesentliche 
Maßnahme.
Ausreichend klares Wasser trin-
ken und zwei Mal pro Tag die 
Raumluft durch 10-minütiges 
Querlüften austauschen hilft Ih-
rer Haut gesund und entspannt 
durch den Winter zu kommen.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihre
Magdalena Roth

Bei Fragen wenden Sie sich ger-
ne an unser Team von 40 Apo-
thekern oder über die Service- 
Hotline unsere Website:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

0172 / 67 18 159

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Ich, Gabi, 63 J., verwitwet, bin e.
jugendliche, hübsche Frau, ich ha-
be noch immer e. schöne Figur,
ich liebe eine gute Küche und die
häusliche Gemütlichkeit. Ich bin
völlig alleinstehend, suche pv
ernsthaft einen ehrlichen Lebens-
partner gerne bis 80 J. Bitte rufen
Sie heute noch an, damit wir uns
verabreden können. Tel. 0160 -
97541357

Erika, 74 J., kinderlos, eine wun-
derschöne Frau mit Herz, Verstand
u. Humor, aber leider ganz alleine.
Nach der Trauerzeit möchte ich
jetzt die schlimme Einsamkeit be-
enden, welcher liebevolle Mann,
gerne auch älter, wünscht sich pv
eine treue, fürsorgliche Frau? Darf
ich auf Ihren Anruf hoffen Tel.
0151 - 62913878

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper,
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall.

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,
zahle bar und Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Langen, Luisenstr./Nördl.-Ring-Str.
Tiefgaragenplatz zu vermieten
€ 80,00 • TEL: 0152 56 37 13 03

BEILAGEN-
HINWEIS Beachten Sie folgende Beilagen in der Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen:

mylager.de

Post Shop Sossenheim

Herr Thomas kauft an Perücken,
Puppen, Ferngläser, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Bernstein, Teppiche,
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen auch Haushaltsauflösungen,
kaufe auch Zahngol, Bruchgold
und Goldschmuck sowie Mode-
schmuck, kostenlose Beratung und
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise, 100 % seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Mo.-So.
8-20 Uhr � 06074/8456604

Finaler Endspurt beim Begleitprogramm
Am 21. & 22. Februar wartet das große Ab-
schlusswochenende des Begleitprogramms 
zum Ball des Sports auf euch! Mit dabei: Lauf-
trainings und -angebote für Kids, Teens & Er-
wachsene mit Spiridon Frankfurt e.V. und dem 
Local Legends Run Club, eine Radsport-Ses-
sion mit Eintracht Frankfurt e.V. Triathlon, 
Schnuppern in die Fitness- & Kurswelt der 
Turngemeinde Bornheim 1860 e.V. sowie In-
klusives Golfen mit dem GC Oberursel Skyline 

e.V. Das alles kostenfrei & offen für alle! Kommt 
vorbei, probiert neue Sportarten aus und erlebt 
Bewegung, Teamspirit und FrankfurtFeeling. 

Details zum Begleitpro-
gramm fi ndet ihr über den 
QR-Code oder unter: 
https://www.sporthilfe.
de/events/ball-des-sports/
begleitprogramm-2026

SPORTKREIS-
AKTUELL

„Swing Forever“ in der Alten Oper
Glenn-Miller-Orchestra for Europe gastiert mit viel Schwung

ALTE OPER (RED) I Ein Hauch 
von Nostalgie und ganz viel Le-
bensfreude zieht im März durch 
die Alte Oper: Das Glenn Miller 
Orchestra for Europe kommt mit 
seinem neuen Programm „Swing 
Forever“ nach Frankfurt. 
Unter der Leitung von Uli Plet-
tendorff bringt die Big Band den 
unverwechselbaren Sound der 
großen Swing-Ära zurück auf 
die Bühne – mit Klassikern wie 
Chattanooga Choo Choo, Tuxe-
do Junction und natürlich In The 
Mood.

Das Publikum darf dabei nicht 
nur zuhören: „Wer Lust hat, 
darf aufstehen und tanzen“, ver-
spricht Plettendorff. Ein Abend 
zum Mitwippen, Mitswingen 
und Erinnern – oder einfach zum 
Genießen. 

Es gibt noch Karten für den 7. 
März 2026 um 20 Uhr. 
Infos: www.glenn-miller.de Am 7. März in der Alten Oper anzutreffen: Das Glenn-Miller-Orchestra for Europe. 

Kunst trifft Natur
Aktuelle Ausstellung des BBK Südhessen im Nebbienschen Gartenhaus

INNENSTADT (RED) I Der BBK 
Südhessen ist vom 19. Febru-
ar bis 1. März 2026 zu Gast im 
Nebbienschen Gartenhaus in der 
Bockenheimer Anlage. Unter 
dem Titel „Nebbiensches Gar-
tencenter – ganz schön entwur-
zelt“ setzen sich Künstlerinnen 
und Künstler in Installationen, 
Bildern und Skulpturen mit un-
serer Beziehung zur Natur aus-
einander und hinterfragen die 

Idee der Pfl anze 
als Konsumgut.
Die Ausstellung 
ist mittwochs bis 
sonntags von 12 bis 
17 Uhr geöffnet.

„Kunst trifft Natur“ 
Titelmotiv der 

Einladung. 
FOTO: BBK SÜDHESSEN

Automodell-
Börse am 
Sonntag

Schauen, kaufen und 
tauschen im Format H0

KREIS OFFENBACH I Der Mo-
dell-Auto-Club Hessen (MAC) 
lädt am Sonntag, 22. Februar 
2026, von 10 bis 13.30 Uhr zur 
ersten Automodell-Börse des 
Jahres ein. Im Sport- und Kultur-
zentrum Martinsee (Martinsee-
straße, Heusenstamm) können 
Sammlerinnen und Sammler 
Modelle im Maßstab H0 (1:87) 
kaufen, tauschen oder verkaufen. 
Über 100.000 Miniaturfahrzeuge 
werden erwartet. Zudem gibt es 
aktuelle Neuheiteninformationen 
von der Nürnberger Spielwaren-
messe. Der Eintritt ist frei. Weite-
re Infos: www.mac-hessen.de

 FOTO: NATHALIE ZIMMERMANN
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818

Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahre

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

51 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool 23995

p.P.

5 TAGE AB €

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

Kostenlose
Nutzung Sauna

25995
p.P.

5 TAGE AB €

EIFEL
Enjoyhotel Eifeler Hof in Kyllburg

13 Km vom gemütlichen
Bitburg entfernt

ERÖFFNUNGSANGEBOTT 26995
p.P.

5 TAGE AB €

NEUEnjoyhotel inDeutschland

GEÖFFNETAB APRIL2026

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem
“Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00
Uhr KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft,
Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen
Tag KOSTENLOS
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu wer-
den regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wan-
derrouten

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoy-
hotels begann vor 32 Jahren mit einem

All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus
51 Hotels wählen in den Niederlanden,
Belgien, Deutschland und Frankreich.

In Ihrem 5-tägigen
All-Inclusive-Urlaub

enthalten:

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

Kostenloser Busfahrt-/
Shuttleservice zur Wasserkuppe,

dem höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung
von Sauna, Innen-
und Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino

23995
p.P.

5 TAGE AB €

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

28995
p.P.

5 TAGE AB €

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

24995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel am Kurpark Brilon in Brilon

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

24995
p.P.

5 TAGE AB €

LÜNEBURGER HEIDE
Enjoy Landhotel Michaelishof in Bergen

Die größte Heide-
landschaft Europas

19995
p.P.

5 TAGE AB €

MOSEL
Enjoy Moezelhotel Bremm in Bremm

Traumhafte Lage
an der Mosel

22995
p.P.

5 TAGE AB €

ZWISCHEN MOSEL UND RHEIN
Enjoyhotel König von Rom in Waldesch

In der Nähe von Naturparks,
Schlössern und Weingütern

16995
p.P.

5 TAGE AB €
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m2

29,95
Fertigparkett 'Eiche lackiert' 22443593

1.092 x 207 x 14 mm, Schiffsboden, aus 100 % Echtholz, stabile
Konstruktion, dauerhafte Klickverbindung, sorgfältig ausgewähltes
Holz, nach der Verlegung direkt begehbar (1 Karton = 1,58 m² = 47,32)

www.bauhaus.info

BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUSGmbH&Co. KGHessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH &Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
63457 Hanau, Edisonstraße 3
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m2

15,95
Vinylboden Rigid 'Eiche Broendby' 32540341

1.220 x 229 x 4 mm, Landhausdiele, renovierungsfreundlich durch geringe
Aufbauhöhe, strapazierfähiger und langlebiger Bodenbelag, geringer
Reinigungs- und Pflegeaufwand dank porenloser Oberfläche, phthalatfrei
(1 Karton = 2,235 m² = 35,65)

Kilsgaard
Zimmertür 'Lines'
860 x 1.985 mm, DIN Anschlag rechts
oder links, weiß lackiert, ähnlich
RAL 9010, hochwertige Mehrschicht-
lackierung, vier dezente Oberflächen-
fräsungen, stabile Röhrenspankern-
einlage, eckige Türblattkante, elegantes
Design passend für viele Wohnstile
z.B. 22456573

je

88,95

Kilsgaard
Türzarge 'Typ 3'
860 x 1.985 mm, Wand-
stärke 145 mm, DIN Anschlag
rechts oder links, weiß lackiert,
ähnlich RAL 9010, Premium
Zarge in Handwerkerqualität,
kombinierbar mit allen Kilsgaard
Türen, gerundete Bekleidung
sowie gerundetes Futterbrett,
weiche Lippendichtung, stabile
Konstruktion, vormontiert mit
verstellbaren und wartungsfreien
Rahmenteilen für zweiteilige
Bänder
z.B. 22281261

je

155,-

Solid Elements
Montagekissen

Traglast 150 kg, unverzichtbarer
Helfer, ermöglicht millimeter-

genaues Justieren mit nur
einer Hand, robustes Material

32564402

5,-

2K-Zargenschaum
'Door Expert'
Starke Haftung und hervor-
ragende Dämmung, Haut-
bildungszeit beträgt 5 –
10 Minuten, Aushärtungszeit
45 – 60 Minuten, im Innen-
und Außenbereich einsetzbar,
400 ml (1 l = 25,38)
29632666

10,15

Schnell, stark, teamfähig
Rettungssport bei der DLRG Frankfurt

CHARITY (PH/DLRG-FFM) I   
Wenn Sekunden entscheiden, 
kommt es auf Technik, Ausdauer 
und perfekte Abläufe an. Genau 
das trainieren die Rettungssport-
lerinnen und Rettungssportler 
der DLRG Frankfurt – und ver-
binden sportlichen Ehrgeiz mit 
echter Lebensrettung.
Jährlich treffen sich die Rettungs-
sportlerinnen und Rettungs-
sportler des Bezirks Frankfurt 
gemeinsam mit dem Bezirk Main 
zu den Bezirksmeisterschaften 
im Rettungsschwimmen in der 
Rhein-Main-Therme in Hofheim. 
In Einzel- und Mannschaftswett-
kämpfen messen sich die Teil-
nehmenden in verschiedenen 
Altersklassen – vom Nachwuchs 
bis zu den erfahrenen Aktiven.
Die Besten qualifi zieren sich für 
die Hessischen Mehrkampf-Meis-
terschaften, die im Mai oder 
Juni in wechselnden Bädern 
stattfi nden. Von dort führt der 
Weg weiter zu den Deutschen 
Mehrkampf-Meisterschaften im 
Herbst – dem sportlichen Höhe-
punkt des Jahres.
Neben klassischen Disziplinen 
gewinnt auch ein besonderes 
Format an Bedeutung: die „Si-

mulated Emergency Respon-
se Competition“, kurz SERC. 
Dabei wird im und am Becken 
eine realistische Notfallsituati-
on mit mehreren „Verunglück-
ten“ nachgestellt. Teams müssen 
schnell reagieren, priorisieren 
und möglichst viele Menschen 
retten. Teamarbeit, Kommuni-
kation und Erste Hilfe stehen 
hier im Mittelpunkt – Fähigkei-

ten, die auch im echten Einsatz 
entscheidend sind.

Um das Format hier in der Re-
gion weiter zu stärken, gibt es 
seit vielen Jahren den Eschbor-
ner SERC-Pokal. Die nächste 
Austragung ist am Samstag, 14. 
November 2026 im Wiesenbad 
in Eschborn.
So zeigt der Rettungssport: Trai-
ning kann Leben retten – und 
macht dabei auch noch richtig 
Spaß.

Unterstützen Sie mit uns den DLRG Bezirk 
Frankfurt am Main e.V.. Das Finanzamt 
erkennt den Vereinen aufgrund ordnungs-
gemäßer Vereinstätigkeit Gemeinnützigkeit 
und Mildtätigkeit zu. Damit sind alle 
Spenden von der Steuer absetzbar.

Spendenkonto:
DLRG Bezirk Frankfurt am Main e.V.
Bank: Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE97 5005 0201 0000 0696 90
BIC: HELADEF1822
Oder Sie nutzen den QR-Code.

Ihre Spende mit dem Stichwort „DER FRANKFURTER“ 
würde uns freuen. DANKE!
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Erster gemeinsamer 
Stadtputz in diesem Jahr

Achter Frankfurt Cleanup am 20. und 21. März
FRANKFURT (RED) I Unter dem 
Motto „Frankfurt räumt auf – 
sei dabei“ lädt Tina Zapf-Rodrí-
guez, Dezernentin für Klima, 
Umwelt und Frauen, zum ach-
ten Frankfurt Cleanup ein. Der 
stadtweite Sauberkeitstag fi ndet 
am Freitag, 20., und Samstag, 
21. März, statt und ist die erste 
stadtweite Aufräumaktion in 
diesem Jahr. Zapf-Rodríguez 
sagt: „Der Frankfurt Cleanup ist 
die Gelegenheit, gemeinsam mit 
unseren Nachbarn, mit Freun-
den oder Bürogemeinschaften 
Straßen, Parks oder das Mainu-
fer sichtbar zu verändern. Jeder 
Zigarettenstummel, jede Ver-
packung, die wir einsammeln, 
macht unsere Stadt ein Stück 
lebenswerter. Lasst uns gemein-
sam auf den achtlos weggewor-
fenen Müll aufmerksam machen 
und zeigen, Sauberkeit ist mehr 
als Ordnung: Sie ist ein Zeichen 
von Respekt gegenüber unse-
ren Mitmenschen, unserer Um-
welt und unserer Stadt.“

Der Frankfurt Cleanup richtet 
sich an Einzelpersonen, Grup-
pen, Initiativen, Schulen, Ver-
eine und Unternehmen. Im ver-
gangenen Jahr beteiligten sich 
mehr als 7000 Menschen. Erst-
mals gibt es in diesem Jahr rund 
200 Müllablageplätze in den 
Stadtteilen, doppelt so viele wie 
im vergangenen Jahr. So werden 
Wege verkürzt und die Organi-
sation vor Ort vereinfacht.

Handschuhe, Müllbeutel und Pi-
ckerzangen werden wie immer 

gestellt und können nach Anmel-
dung zur Teilnahme im Frankf-
urter Entsorgungs- und Service 
GmbH  (FES)-Servicecenter, an 
den Wertstoffhöfen oder bei der 
Stabsstelle Sauberes Frankfurt 
abgeholt werden. Anmeldungen 
sind bis Sonntag, 8. März, unter 
cleanup.fes-frankfurt.de/  mög-
lich. 

Organisiert wird die Aktion von 
der FES und der Stabsstelle Sau-
beres Frankfurt  mit Unterstüt-
zung des Grünfl ächenamtes. Am 
Freitag, 20. März, und Samstag, 
21. März, sind Cleanups in den 
Stadtteilen geplant. Zusätzlich 
fi nden am Samstag, 21. März, 
die zentrale Aktion von 11 bis 
14 Uhr im Hafenpark statt.

Frankfurt Cleanup 2025, zentrale Aktion Hafenpark. 
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